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Herr Gutsbeſitzer Peterſen aus Grandenz, Herr Partikalter Janke 9180 15 5 
eg im Hotel de Bezlin. Herr Gutt beſitzer von 1 nebſt rau ii 
„stefofchfen.. log in Schmelzers Hotel (früher 3 Mohren). Bi entier 

witz aus Bütow, Herr Rittergurfbefißer Zielke aus Charlotte u, Her 
Simon ars Könige berg, log, un Hotel d'Olivg. Die Herten wat 
ker aus Semlin, Nüſſ aus Skur 05 Fran Gutsbeſitzerin von Horn nebſt Söhne 17 
Damaſchken, Herr Hofbeſitzer Münte nebſt Fran Gemablin aus Zugdam, bert 
Kaufmann Schiffmann aus Schlawe, (lege im Hotel de Thorn. Herr Getberme ſter 
Allesleben aus Stu, log. im Hotel de Saxe. Die⸗ Herren Kaufleute Schwarzmann 
und Schmidt aus Schlawe, der Köuigl. Bag Cenduelkür Her Nelke en aus 
i im Deuiſchen F 200 Fee 

michi Be r de n u c bung f 11 d 
1. Der — Hermann Friedrich Albert Goltz und die Chriſtine Eli th 
Thiel, beide von hier, haben für Se Ehe nach dem Vertrage von geſtern, 1175 
meinſchaft des Erwerben zwar beibehalten, die Gemeinſchaft der Guter aber aus⸗ 
geſchloſſen, und dem Vermögen der Frau die W e . 
haltenen Bermögens beigelegt. 

“OBER, am 13. November 1847. 

dd jun fd urg Königl. Sen daget icht. nnen rd Te 
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2. 49 Sücke Reis im hapariten Zuſtaude ſollen darch die Herten Möller Grundt- 
mann und Richter in dem in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage vor Herrn 


Sekretair Siewert 
am 11. (eilften) December 1847, Nachmittags 234 Uhr, 
zuſtehenden Termine durch Auction verkauft werden. 
Danzig, den 6. December 1847. 
nauöͤnigl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
3 Es ſollen in dem in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage auf 
den 11. (eilften) December 1847, Nachmittags 2:3 Uhr, 

vor Herrn Secretair Siewert angeſetzten Auctions⸗Termine durch die Herren Makler 

Richter und Grundtmann 100 Ballen Reis im havaritten Zuſtande verkauft werden. 
Danzig, den 6. December 1847. 
Königl. Commerz: und Admiralitäts⸗Collegiam. 
4. 9 Tonnen h Vu 11000 d Reis fellen 
am 11. December 1847, Nachmittags 3 Uhr,, +8 
in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage durch Arttiön verkauft werden. 
Danzig, den 6. December 1347. 
Königl. Commerz, und Admiralitäts⸗Collegium. 
5. Cs ſollen in dem in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage auf 
den 11, (eilften) Dezember 1847, Nachmittags 24 uhr, er 
vor Herrn Sefrelals Siewert angeſetzten Auctions⸗Termine durch die Herren Mäkler 
Richter und Grundtmaun 70 Säfte Reis im havarirten Zuftande verkauft werden. 
Danzig, den 6. December 1847. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts-Ceflegium 
12 13 Tonnen Reis im haparkrten Zuſtande ſollen durch die en Mäkler 

Grundtmann und Richter in dem in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage vor 
Henin Secretaft Siewert | 
un una a Ar (eitften) December 1847, Nachmittags 2 Uhr, 
anſtehenden Termine durch Auction verlauft werden. 

Danzig, den 6. December 1847. 

5 Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium, 

7. Es ſollen 4 Fäſſer Salmiak im havarirten Zuſtande in dem 
ö an 11. (eilften) December 1847, Nachmittags 277 Uhr, 2 
in der Königl. Seepackhofs⸗Nlederlage vor Herrn Sekretair Sieweit angeletzten 
Termine durch die Herten Makler Grundtmann und Richter an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung verkauft werden. a \ 
Danzig den 6. December 1847. 

Königl. Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. nein 
6. Eine große Quautität verſchiedener im Wege der Executlon abgepfändeter 
neuer Eifenwaaren ſoll in dem auf 05 a 
a den 5. Jauuat 1848, Vormittags 9 Uhr, 
vor dem ernannten Cemmiſſarius, Herrn Kauzelei⸗Inſpector Altroggen, hieſelbſt auf der 
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Speicher Infel in dem Speicher der weiße Schwan genannt, G Termine 
mittelſt Auction gegen gleich baare Bezahlung öffentlich an den 2 teiftbietenden ver⸗ 
kauft werden, welches hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. Jun 
Elbing, den 13. November 1847. 11157 11 
2 Königliches Land⸗ und Stadt⸗Geticht, 


Literatriſche Anzeige n. 


9.9 In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt vorräthig: Zen \ 


Poſt⸗ und Reiſekarte von Deutſchland 
und den Nachbarſtaaten (bie Kopenhagen, Dover, Paris, Lyon, Turin, Ferrara, 
Ofen, Debrecin, Groduo, Tauroggen). Nach den beiten: Quellen entworfen und 
gezeichnet von F. Handtke. 6 Blätter (das Blatt 13 Fuß breit 14 Fuß hoch) 
unaufgezogen 13 Thaler, auf Leinwand gezogen 2, Thaler. N 

In dieſer ganz neuen Poſtkarte find alle Veränderungen im Poſtweſen, Stra⸗ 
ßen und Eiſenbahnen bis zum März d. J. eingetragen. Durch eigene Anfchanung 
wird man ſich überzeugen, daß bei der ſorgfältigen und fchönen Arbeit und dem 
großen Format dieſe Karte auffallend billig iſ t. 2 
10. Bei E. Fr. Amel ang in Berlin erſchien vor Kurzem und iſt in allen 
Buchhandlungen des In- und Auslandes, in Danzig bei S. Anhuth, 
Langenmarkt No. 432., zu haben ain 

3 3 107 Sophie Wilhelmine Scheibler f Mr * 
Allgemeines deutſches Kochbuch 

10 n für bürgerliche Haushaltungen; N . Ic» 
oder gründliche Anweiſung, wie man ohne alle Vorkenntniſſe alle Arten Speiſen 
und Backwerk auf die wohlfeilſte und ſchmackhafteſte Art zubereiten kann. Ein 
unentbehrliches Handbuch f. angehende Hausmütter, Haushälterinnen u. Köchinnen. 

. Elfte sorgfältig revidirte Auflage. 
Mit einem Titelbilde in Stahlſtich. 30 Bogen Octav. Velinpapier. In farbi⸗ 
gem Umſchlage ſauber geheftet. 1 Thlr. 

Daſſelbe zwelter, letzter und ſpäter erſchienener Theil. 
Vierte verbesserte Auflage. 

Enthaltend: die feinere Kochkunſt, nebſt Küchenzettel zu Frühſtück, Mittags- 
tafel, Caffee⸗ und Theegeſellſchaften und Abendeſſen nach den Jahreszeiten geord⸗ 
net. Mit einem Titelbilde in Stahlſtich und zwei erläuternden Kupfertafeln. — 

Octav. Velinpapier. In farbigem Umſchlage geheftet. 20 Sgr. 

Geber der beiden Theile bildet auch ein für ſich beſtehendes Ganze.) 

Unter der großen Anzahl von Kochbüchern erwarb ſich wohl keines ſchneller 
einen vortheilhafteren Ruf als gegenwärtiges! Es verdankt dieſen ungetheilten 
Beifall ſowohl der Vollſtändigkeit als vorzüglich feiner bewährt gefundenen Brauch⸗ 
barkeit und kann deshalb allen Hausfrauen mit Zuverſicht empfohlen werden. 
Die in wenigen Jahren nöͤthig gewordenen elf ſtarken Auflagen beſtätigen das hier 
Geſagte hinreichend. ’ 

1 
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11. ‚Bei B. Kabus, Nunggaſſe, das zweite Haus pan re Beurlergaffe,. 

und in allen Buchhandlungen iſt zu haben:, A ! 5 Nur! 

Kruͤger, Ad., Reitunterricht oder die Kunſt ein 
guter Reiter zu werden und die Schönheiten und Mängel eines Pferdes 


zu erkennen. Vierte Auflage. 15 Sgr. ö | 9 
Meyer, neues Complimentirbuch oder Anweiſung. 
ſich in Geſellſchaften anftändig zu betragen, nebſt 18 der nöthigſten An⸗ 
ſtands⸗ und Bil ungs regeln. 46te, umgearbeitete Auflage. 1245 Sgr. 
Meerberg, der Kartenkuͤnſtler, oder 113 Karten⸗ 
kunſtſtücke, welche mit und ohne Gehilfen leicht auszuführen find. Sechste 
verbeſſerte Auflage. 10 Sg ’ 5 


. Sgr. \ h . 
Rabe ner, Fr., Knallereſen oder 365 intereſſante 
Anekdoten zur Unterhaltung auf Reiſen, bei Tafel und in Geſellſchaften. 


Achte verbeſſerte Auflage. 10 Sgr. 


Schellenberg, einfache Buchfuͤhrung fuͤr Kauf⸗ 
15 0 en — ihre 5 überſichtlich und 
leicht verſtä zu führen. a ierte Auflage. 15 Sgr. ** 

Schel (bor n, 120 auserleſene Geburkstags⸗, Neu⸗ 

jahrs⸗, Hochzeits- und Abſchieds⸗Gedichte, nebſt Stammbuchsverſen und 
Polterabendſcherzen. Sechſte verbeſſerte „Auflage. 15, Sgr. 
Seidler, die Jungfrau wie ſie ſein ſoll, nebſt 
Regeln für das geſellſchaftliche Leben, für Anſtand, Aumuth, Würde. 
Vierte umgearbeitete Auflage 15 Sgr., \ 


Wiedemann, Dr. und Rector, Sammlung und 
Erklärung fremder Woͤrter, welche in Zeitungen, in Büchern und in det 
-Ungangsſprache oft vorkommen Elfte Kuffage. 1274 Sgr. 
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A, N dcr ee 
12. Auf einem ute 22 Meiten von Danzig wird zum z. Januar eine tüchtige 
Wirthin von Mittler Jahren, die der herrſchaßtlichen Küche und der äußern Wirth⸗ 
ſchaft verfichen kaun, geſucht. Nähere Aus kunft ertheilt N 

8 f C. S. Leopold Olßewski. 

Vorſtädtſchen Graben⸗ und Poggenpfuhl Ecke No 398. 
13. Als Gehilfe, (nicht Eleve) bei der Vewirthſchaftung eines bedeutenden Gu⸗ 
tes wird ein tüchtiger, ordentlicher, mit den nöthigſten Schulkenntniſſen verſehener 1 
junger Mann, wo möglich: „aus dem Bauernſtande“ verlangt, der außer fucier Sta⸗ 
tion ein Jahrgehalt von 50 bis 60 Thalern erhalten joll. 
i Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
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14. Es iſt mir den 6. dieſes des Abends beim fahren aus der Stadt auf 
dem Wege nach Dirfchan vom Halbwagen ein angeſchrobener Kaſten gewaltſa⸗ 
mer Weiſe losgebrochen und geſtohlen worden. 2 

1) der Kaſten, ſchwarz lackirt, die Kanten mit Eiſenblech beſchlagen, mit eis 
nem Vorhänge⸗ und Einſchlageſchloß verſehen, mit Leinwand gefüttert u. zwei 
Riemen als Deckelhalter. Werth: 10 Rihlr. In dieſem Kaſten befanden ſich; 
eine, zum Einwickeln eines Pelzes, alte Piquee-Decke. Werth 15 Ei 3 
2 Em blauer, fein tuchener, mit virginiſchem Iltis gefütterter Palitot mit 
ſeidenen, beſponnenen Knöpfen. Werth 100 Kthl. 1 

3) Eine roth atlaſſene wattirte Bettdecke mit roſa Cattun gefüttert und einer 

ppe von f. weißer Leinewand, zum Halten mit Haken verſehen. Werth 30 Rtl. 
) Vier Büchelchen in polniſcher Sprache, Beſchreibung des Pfarrers Bron⸗ 
zinski über das Jubiläum des Biſchofs zu Münſter. Werth 20 Sgr. 2 
5) Fünf Paar zwirne Socken, alt, gebraucht, mit dem Zeichen A, worin ein 
* berſehen, mit rothem Garn gezeichnet. Werth 15 Sgr. Deen 

‚Demjenigen, der mir zur Habhaftwerdung dieſer Effecten behilflich iſt, fichere 

ich eine angemeſſene i zu. \ 2 Fleisch e W d — 
nr Fr. Dombrowski in Danzig, Fleiſchergaſſe No. 45. 
* Ri Die in dez Auktion der Herren Wie de he e Anker⸗ 
15. ' ſchmiedegaſſe 179., am 16. Nosbr. für auswärtige Rechnung un⸗ 
verkauft gebliebenen feinen Kryſtall- und Steingutwaaren find bei Unterzeichnetem 
1 Treppe hoch nach Nummern u Jnhaltsverzeichniß der Fäſſer aufgeſtellt, und 
werden nur noch kurze Zeit zu den limitirten Preiſen aus der Hand verkauft wer⸗ 
den. Vorräthig ſind noch: an Kryſtall⸗Glas: feine glatte Weingläſer, feine ge⸗ 
ſchliffene Weingläſer, f. gl. Biergl., f. geſchl. Biergk. in verſch. Formen, Vexir⸗ 
gläſer, Karafinen, Käſeglocken. ü 

Feines Steingut: Theeferpiee, Theelannen, Milchgüße, Taſſen, Krüſe, Be⸗ 
cher, Teller, Schüſſeln, Kannen ꝛc. in verſch. Farben und Formen, auch ganz 
weiß: a E. E. Zingler. 
10 Die Magdeburger 

N ar * > i nd 8 3 77 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 

übernimmt zu billigen ſeſten Prämien Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobilien, Wagen, Schiffe em Hafen und auf 


69 in * 
der Werfte. Der unterzeichnete zur Vollziehung der Policen ermächtigte Haupt⸗ 
Agent ertheilt über die nähern Bedingungen ſtets bereſtwillig Auskunft und nimmt 
Verſicherungs⸗Anträge gern entgegen, Carl H. Zimmermann, b 
Fiſchmarkt 1586. 
17. Ein Grundſtück in der Hauptſtraße Dauzigs, fehr bequem zu mehreren La⸗ 
denlokalen einzurichten, iſt zu verkaufen. Näheres oggenpfuht No. 179. Inne 
18. Zu e. Curſus zur Vorbereitung auf das Examen f. einj. Freiwillige w. Theil 
nehmer geſucht. Näheres Hundegaſſe 238, eine Tr. hoch, d. Vorm. bis 10 Uhr. 
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19. Von den in ganz Deutſchland und noch weit darüber hinaus e 
— von vielen renommirten Aerzten und Chemikern geprüften re 
Goldberger’schen 


Galvano electriſchen Rheumatismus⸗Ketten 
28Stück mit Gebiauchs⸗Anweiſung 1 Rtlr., ſtärkere 1 Rtlt. 15 Sgr. 

halte ich ſtets Lager und empfehle dieſe Ketten als ein vorzügliches Sit und 

Präſervativ⸗Mittel gegen rheumatiſche und gichtiſche Leiden aller Art Eine An⸗ 

zahl Atteſte renommirter Aerzte und glaubwürdiger Perſonen, welche ſämmtlich die 


Heilkraft und Wirkſamkeit der Goldberger'ſchen Galvano ⸗ elektriſchen Rheumatis⸗ 


mus⸗Ketten bekunden, bin ich nit Vergnügen bereit, vorzulegen. E. E. Zinglex. 


S eech OR 
Ein tüchtiger Handlungsdiener im Materialgeſchäfe, der Jeugniſſe 

5 feiner moraliſchen Führung und eine kleine Caution ſte Len kann, findet 
zu Oſtern k. J. oder auch ſofort ein gutes \ Eugagemend — ſollte ſich Jemand 
S melden, der Wage ſpricht und zugleich Deſtillateur it, dem wird der Bor: 
zug gegeben. Hierauf Reflectirende belieben ihre Apreſſe im, Königl. Intel: 
ligenz⸗Comtoir Inler M. F. abzugeben. 


Sage . H d . Vece 
. 2Xogenpl. k. Rang. ind geh. Breitg 1191. le h. 


unverheiratheten 

Dienſt nachgewieſen dei der Geſindevermietherin Schilfert, Sandgrube No. 466: 
23. Die Gewinne von 500 und 1000 rtl. können von heute ab je ade Com⸗ 
toir in Empfang genommen werden, o ll. a 
24. Eein Knabe von answärts wünſcht in einem Material- Geſchſt 205 Lehnin 
plaeitt zu werden. — Näheres hierüber Holzmarkt No. 1339. 
25. 4000, 1500 und 1200 Thlr. werden zur erſten ren verlangt, Das 
a Heilgeiſtgaſſe 1010. bei Ernſt Lampe. 

:e. kl. Haus a. d. Altſt. m. e. Hofpl. u. Kell. z. verk. h. bel. ſ. z. m. Baumgg. 1034 


Ver m ie t ha ng e n., 


27. Altſtädtſchen Graben No. 428; iſt ein Zimmer mit Meubeln an einzelne 


1 9 zu vermiethen. 


Brodbänkengaſſe 660, find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
— —— — —D4u2.äxäͤͤ1383133333 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


29. Neue modern gearbeitete mahag. Soßphariſche und ein großer Aeg 


ſtehen zu verk. St. Catharinen-Kirchenſteig 522. eine Treppe hoch vorne. 


30. Cine neue Sendung Inter Schie belampen, für deren Güte ga⸗ 


rantire, desgleichen auch fränkiſche u. große Tiſchlampen, Wand- und Hängelampen 
RR und empfiehlt Muc 


R. Wẽ᷑ W. Pieper, Langgaſſe W 395. 


dienten, mit guten — verſehen. wird ein 


u 


31. 1 1 Zum hensnstähendm Weihnashtsfeste ist unser Mod Se 
Magazin mit den neuesten franz. Palletots, Twins, 
Cafftans, Burnussen, Saekröcken, Beinklei- 
dern den Doppel-Buckskin oe Westen in Sam- 5 

& 


met, Seide und Cachentir auf das Beichhaltigste àssortirt; nächstdem / 
. Bu 7 4 1 3 7 be 
ist unser Lager mit Gegenständen, die sich besonders zu V eih- 


0 nachts- Geschenken eignen, zu höher und zu den aller- 
niedrigsten Preisen auf des Beste versehen, und. dürfen daher versi- 
chern, einen Jeden unserer gechtien Käufer vollkommen zufrieden 
stellen zu können. 
. Auswärtige Aufträge werden wir mit gewehnter Sorgfalt and 
Pünktlichkeit auszuführen bemüht sein. 
iliam Bernstein & Co., 
Longenmnckt No. 424. „ 


MDD 


und 4. zollige, werden raumungshalber billig 


32. Lichen e Bohlen, 277 
verkauft . 2 ui N | 
ind daſelbſt circa 50 Stück eichne Kniee zum Kähnebau A RD 
33. ehe Sendung Franſen ns Korten ih ſchwarz und 19 5 5 
Taſchentücher, Kragen, Manſchetten, Cravattenbänder, engl. Nähe und Strick⸗ 
baumwolle, Colliersgarn, prima Nähſeide und Haufzwirn empfiehlt die Tapiſſerie⸗ 
und Bandhandlung von Amalie Abigel, Hell. Geiſt⸗ und Goldſchmiedeg.⸗Ecke. 
34. Räucherkerzen u. Räucherpapier in Rezeda, Vanille, Woh, Roſe, 
Mille Fleurs pp. empf. d. Commiſſionsh. Comtoir Fraueng. 902. 

35. Safran- u. Brust-Caramellen, d. Neueſte, Beſte geg. Huſt., Verſchleim. 
Heiſerk, p. empf. d. Commifftonsh. Comtoir Fraueng. 902. 


36 Dicke boͤhmiſche Fußdeckenzeuge, Getreideſaͤcke 
und Sackdrilliche in jeder Art, ſind billigſt zu haben in der Leinwandhandlung 
Kobeermarkt, von hat RL, id 3 G. G. Ge rich. 
7. Die vermanteren franzöſiſchen HELEN un gar el 
gegangen, welche zu billigen Preifen emwfiehlt dat Mode⸗ Magazin von 
h E Philipp LOB, Kanggaffe de 510, 

30. Stearin⸗Brillant⸗Kerzen empfehlen e 1 

„9 D. Gilt K Co., Hundegaſſe 274. 
39. Gute Müch und Schmand 3 Stop Age 3 Pf. iſt Holzſchneideg. 234. . h. 


’ 
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A. Feine kalblederne Natioual⸗Schuhe mit Futter und Gutta-Percha⸗ Sohlen 
figft Vorſtädtſchen Graben 2080. g x 


geliefert, verkaufen wir fowoht in großen Par en 


5 J. ©. Giltz E. Co., Hundegaſſe 274. 
43. Ein Pöſtchen vorzüglich ſchöner Pommerſch. Spickgaͤnſe 


wer 


gehörigen Erbpachts «Gerechtigkeit auf einen, unter der Servis⸗No. 409, im Eridsr 
Gange hierſelbſt betegenen, ungefähr 7 [IMuthen großen Platz, zuſammen abgefchäßt 
497 Rihlr. 28 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
der Reglſtratur einzuſchenden Taxe, fol gd 
51 585 am 22. März 18a, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichröhelie ſubhaſtirt werden. a 
Der dem Aufenthalte nach anbelaunte Reglinterreſſent, Kaufmann Guſtas 
Dinnſes oder deſſen Eiben werden zu bieſem Termine mit vorgeladen. 
g Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig 4.0 
Bellage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 289. Freitag, den 10. December 1847. 


ortgeſetzte nothwendige Subhaſtation. f 

Das den Michael und Catharine Eliſabeth Schlichtſchen Eheleuten zugehörige, 
in dem Dorfe Roſtau gelegene, uit der Hypotheken Nummer 1. bezeichnete Grund⸗ 
ſtück. abgeſchätzt auf 728 fil. 25 fgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen einzuſehenden Taxe, ſoll | 
am 20. Janztar 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtiet werden. 

Königl. Lands und Stodtgericht zu Danzig. 


— - — ͤ —e:n—— Tüũ— mn =. . —— — — — 
Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig: 
Immobilta oder unbewegliche Sachen. 
51. \ Nothwendiger Verkauf. * 
Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. a 
Das sub Litt, B. XLI. 34. in dem Dorfe Därbe auf der Höhe belegene, 
der Regine Meeklenburg zugehörige Käthner⸗Grunpſtück, gerichtlich abgeſchäczt auf 
250 ril., gemäß der nebſt Hypotheleuſchein in unſerer Negiſtratur einzuſehenden Türe 


ſoll in termino _ 8 & 
den 10, März 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an der hieſigen Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
— Nothwendiger Verkauf. a 
Die Erbpachtsgerechtigkeit des zu Steinkrug zul, No. 1. belegenen den Martin 
und Wilhelmine, geborene Schmidt, Töpwanſchen Gheleen zugehörigen Grundſtücks, 
welches zu 5 Prozent auf 3912 il. 14 fgr. 7 pf. gerichtlich abgeſchätzt iſt, ſoll zu⸗ 
folge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
N am 15 Februar k. J., Vormittags 11 Uhr, 
in Zalenze an den Meifibietenden verkauft werden. 
Gleichzeitig werden zu dieſem Termine alle unbekannten Realprätendenten zur 
Vermeidung der Präcluſien hiermit vorgeladen. 
Neuſtadt, den 23. Anguſt 1847. 
Patrimenial⸗Gericht Zalenze. 
Edle al EC fta tion 
53. Alle diejenigen, welche auf folgende verloren gegangene Documente: 

1) die von dem Peter Philipſen und deſſen Ehefrau ang geb. Nickel, über 
ein Darlehn von 1065 Fl. 20 Gr. preuß. Courant für die katholiſche Kirche 
zu Oliva am 11. Auguſt 1781 ausgeſtellte und gerichzlich anerkannte Schuld⸗ 
und Pfendverſchreibung, und die am 27. October 1732 von dem Peter Phi⸗ 
lipſen darüber gerichtlich ausgeſtellte Anerkennungs⸗Urkunde, auf Grund doel⸗ 


cher jenes Darlehn für die gedachte Kirche zu Folge Verfügung vom 13. Aue 
uſt 1840 in das Hypothekenbuch des unter Mo. en bele⸗ 
genen Grundſtücks sub Rubr. III. No. 1. eingetragen worden iſt; 
2) die von dem Peter Philipſen und beifen Ehefrau über ein Darlehn von 2055 
Fl. 7 Gr. 9 Pf. preuß. Cour. für das Klofter zu Oliva am 11. Auguſt 1781 
ausgeſtellte und gerichtlich anerkannte Schuld⸗ und Pfandverſchreibung, und 
die am 27. October 1782 von dem Peter Philipſen darüber gerichtlich aus» 
geſtellte Anerkennungs⸗Urkunde, auf Grund welcher jenes Darlehn für das ger 
nannte Kloſter zu Folge Verfügung vom 18. Auguſt 1640 in das Hypothe⸗ 
Fenbuch des vorerwähnten Grundſtücks sub Rabr. III. No. 1. eingetragen 
worden iſt; 1. } 
die von dem Peter Philipſen und deſſen Ehefrau Suſanna, geb. Nickel, über 
ein Darlehn von 500 Fl. preuß. Courant für das katholiſche Hospital zu Oliva 
am 3. Juni 1781 ausgeſtellte und den 11. Auguſt 1781 gerichtlich anerkannte 
Schuld: und Pfandoerſchreibung, und die am 27. October 1782 von dem Pe⸗ 
ter Philipſen darüber gerichtlich austeſtellte Anerkennungg⸗Urkunde, auf Grund 
welcher jenes Darlehn für das gedachte Hospital zu Folge Verfügung vom 
18. Auguſt 1840 in das Hypothekenbuch des vorgedachten Grundſtücks sub 
Rubs, III. No. 1. eingetragen worden iſt; 
als Eigenthümer, Ceſſienarien, Pfandinhaber oder vuſt aus einem andern Grunde 
Na dae zu haben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Auſprü⸗ 
e binnen 3 Monaten und fpiteftens in dem auf 42 - 
den 23. (drei und zwanzigſten) December c., Vokmttt. 11 Uhr, 
vor dem Deputirten, Herm Obet⸗Landesgerichts⸗Affeſſor Ramaun, in unſerm Ger 
ſchäftslokale hieſelbſt angefegten Termine anzumelden und nachzuweiſen, und haben 
die ſich nicht Meldenden zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen praͤcludirt 
und die verlorenen Documente für amortiſirt und nicht weiter geltend erklärt werden. 
Danzig, den 20. Auguſt 1847. 
Königtiches Land: und Stadt⸗Gericht. en 
Am Sonntag, den 28. November 1647, ſind in nachbeuannten 
Kirchen zum etſten Male aufgeboten: 
Der Apotheker Herr Herrmann Adolph Waaag hieſelbſt mit Igfr. Hermine 


Mathilde Louiſe Kraatz. > 
Der Er Herr Julius Reinhold Koͤnenkamp mit Igfr. Ida Malwine 
teinke. 
St. Catharinen. Herr Herrmann Auguſt Wach, Unterofſieier in der 5. Fuß⸗Comp. 1. Artillerie 
Brigade mit f. v. Braut Julianne Laura Pfahl. 
St. Bartholomaͤi Herr Robert Benjamin Herrmann, Lehrer an der Navigations⸗Vorbereitungs⸗ 
- Schule, mit Igſr. Maria Louiſe Brinkmaun 
Heil. Leichnam. Der Kaufmann Herr Julius Reinhold Könenfamp mit Fräulein Ida Mal, 
vina Stein aus rauf: \ ; a 
Kirche in Weichſelmunde. Michael Borlad, Arbeitsmann, bisher am Treidel, mit Igfr. Karo⸗ 
line Nitſch, auch daſelbſt, beide jetzt in Schönfeld. | 
Karl Friedrich Lehmann, Schiſſszimmergeſell mit Igfr. Marie Amalie Propabl. 
—— . — — — —b — er —— — nen 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 21. bis zum 28. November 1847 
wurden in fämmflichen Kirchſpielen 33 geboren, I Paar copulirt 


und 38 begraben. 
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St. Marien. 


